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£)  Glasbruchmelder. 

§)  Der  die  bei  einem  Glasbruch  auftretenden  typi- 
schen  Schwingungen  erkennende  Empfänger  inner- 
lalb  des  Glasbruchmelders  besteht  aus  einem  mi- 
<romechanisch  hergestellten  Frequenzsensor  (F), 
der  zusammen  mit  einer  elektronischen  Auswerteein- 
-ichtung  (A)  und  einer  Sendeeinrichtung  (SE)  in  ein 
gemeinsames  Substrat  (S)  hinein  integriert  ist.  Die 
Sendeeinrichtung  (SE)  gibt  eine  erkannte  Glasbruch- 
meldung  drahtlos  an  eine  Empfangseinrichtung  wei- 
ter,  welche  Zugang  zu  einer  Alarmanlage  hat.  Der 
Glasbruchmelder  enthält  außerdem  eine  eigene 
Stromversorgung  (SV). 
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